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Stadtteilausschuß Oßweil 215.11.2016

Tagesordnung

1) Haushaltsberatungen 2017

2) Infrastrukturentwicklung und sozialer Zusammenhalt in 

den Stadtteilen und Stadtquartieren (Stadtteilförderer, 

Stadtteilausschüsse)

3) Sachstandsbericht Entwicklungsbereich Ost / Oßweil

4) Beratung über die Notwendigkeit einer Erhaltungssatzung 

für den historischen Ortskern Oßweil

5) Sachstandsbericht Sanierung und Erweiterung der 

August-Lämmle-Schule



Stadtteilausschuß Oßweil 315.11.2016

Tagesordnung (Forts.)

6) Entwicklung der Flüchtlingsunterkunft am Standort 

Mauserstraße

7) Weitere Punkte des Stadtteilausschusses Oßweil

� Offene Punkte vom Protokoll 6.04.2016

� Mehrzweckhalle

� Verkehr

� Bebauung Baumwiese Lorcher Straße

8)  Verschiedenes
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Haushaltsberatungen 2017
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Infrastrukturentwicklung und sozialer 

Zusammenhalt in den Stadtteilen und 

Stadtquartieren
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TOP 3

Sachstandsbericht Entwicklungsbereich Ost / 

Oßweil



Rahmenplanung 
„Entwicklungsbereich Ost 

und Oßweil“

Stadtteilausschuss Oßweil - 15.11.2016

Aktueller Stand



Mündlicher Bericht im Gemeinderat am 11.11.2015

Werkstatt Sport am 10.12.2015

Fertigstellung des Flächenprogramms zum Sportpark Ost –südöstlicher Teil 
(Rahmenplan Teil 1)

Beschluss des Flächenprogramms  „Sportpark Ost – südöstlicher Teil 
(Rahmenplan Teil 1)“
� BSS am 27.04. und BTU am 12.05.2016

Mündlicher Bericht im Gemeinderat am 11.11.2015

Werkstatt Sport am 10.12.2015

Fertigstellung des Flächenprogramms zum Sportpark Ost –südöstlicher Teil 
(Rahmenplan Teil 1)

Beschluss des Flächenprogramms  „Sportpark Ost – südöstlicher Teil 
(Rahmenplan Teil 1)“
� BSS am 27.04. und BTU am 12.05.2016

Preisgericht der 2. Überarbeitungsphase am 04.06.2014
� Einstimmige Kürung eines Siegers durch Preisgericht (MESS GbR / Urbane 

Gestalt / SHP-Ingenieure)

Verkehrserhebungen und Analyse im Herbst 2014
� Vorstellung der Ergebnisse im GR am 25.02.2015 (Vorl. Nr. 041/15)

Beauftragung der Planergemeinschaft und Bearbeitungsphase seit Mai 
2015 (Vorl. Nr. 074/15)
� Städtebauliche Konzeption / Freiraum / Sport / Überörtliche Mobilität 

(Waiblinger Straße)
� Arbeitsworkshops alle 4-6 Wochen

Sportentwicklung Sondierungsgespräche mit Vereinen (Sommer/Herbst 
2015)

Preisgericht der 2. Überarbeitungsphase am 04.06.2014
� Einstimmige Kürung eines Siegers durch Preisgericht (MESS GbR / Urbane 

Gestalt / SHP-Ingenieure)

Verkehrserhebungen und Analyse im Herbst 2014
� Vorstellung der Ergebnisse im GR am 25.02.2015 (Vorl. Nr. 041/15)

Beauftragung der Planergemeinschaft und Bearbeitungsphase seit Mai 
2015 (Vorl. Nr. 074/15)
� Städtebauliche Konzeption / Freiraum / Sport / Überörtliche Mobilität 

(Waiblinger Straße)
� Arbeitsworkshops alle 4-6 Wochen

Sportentwicklung Sondierungsgespräche mit Vereinen (Sommer/Herbst 
2015)

Prozessablauf







Planungshistorie



Rahmenplan: Bildung von Teilbereichen

Eckpunktebeschluss:

� Sportpark Südost
� Verkehrsverteilung
� Waiblinger Straße
� Zuschnitt Baufelder
� Schallschutz / 

Gebietsausweisung

Eckpunktebeschluss:

� Sportpark Südost
� Verkehrsverteilung
� Waiblinger Straße
� Zuschnitt Baufelder
� Schallschutz / 

Gebietsausweisung



1. Teilbereich

Sportpark Ost – südöstlicher Teil

2. Teilbereich

Baufelder Fuchshof und Waiblinger 
Straße

3. Teilbereich

Sportpark Ost – nördlicher Teil

4. Teilbereich

Berliner Platz und Oststadthalle

5. Teilbereich

Baufelder Oßweil

6. Teilbereich

Landschaftspark

Rahmenplanprozess und Abschnittsbildung

2. Teilbereich

5. Teilbereich



Rahmenplan: Bildung von Teilbereichen



Sportpark Südost - Werkstatt Sport am 10.12.2015



Sportpark Südost - Werkstatt Sport am 10.12.2015 - Themenblöcke

� Tennis

Kooperation Tennisanlagen / Konsolidierung      

im südöstlichen Bereich

� Fußball

Kooperation zwischen Fussballvereinen �

Optionen zum Anbau, Neubau und Umbau im   

südöstlichen Bereich

� Informeller Sport 

Einbindung  der Ludwigsburger Skateszene



Sportpark Südost – Nutzungsbereiche



Sportpark Südost – Flächenprogramm



Sportpark Südost – Flächenprogramm



Mobilität

Verkehrsanalyse 2014/15 (Kfz-Verkehre/24h im Bestandsnetz)



Mobilität

Verkehrsanalyse 2014/15 (Verkehrsverteilung im Bestandsnetz)





Mobilität

Übersicht Verkehrserzeugung



Mobilität



Mobilität – Bewertungskriterien



Mobilität

Mobilitätskonzept – Erste Ansätze



Beteiligungsprozess und weiteres Vorgehen

� Informations- und Beteiligungsveranstaltung am 
08.03.2013

� 3- Wöchige Ausstellung und Öffentlichkeitsbeteiligung 
(04.02. bis 21.02.2014) und Vorstellung der Ergebnisse im 
BTU am 21.03.2014

� Seit Sommer 2015 Sportdialog mit organisierten und nicht 
organisierten Sport

� Organisation der Veranstaltung „Berliner Platz (er)Leben“ 
mit dem Arbeitskreis Oststadt (AOSTA)

� Regelmäßige Pressemitteilungen und Pressegespräche

� Fortlaufende Gespräche mit den Bürgervereinen zum 
aktuellen Stand der Planungen

� Informations- und Beteiligungsphase vor Entscheidung 
über Realisierung der Waiblinger Straße Süd

� Fortsetzung des Sportdialogs mit den Vereinen

� Vertiefung der Planungen und Beginn Beteiligungsprozess 
zum Berliner Platz



Rahmenplan Teil 2: Lärmschutz / Zusammenfassung der Ergebnisse



Schallschutzwände: 3,5m

Lärmwälle: 4,0m

WA: 1-2 dB(A)

WA: 2-3 dB(A)

WA: Keine 
Überschreitungen

WA: 2-3 dB(A)

H=4,0m

H=4,0m

H=4,0m

Rahmenplan Teil 2: Lärmschutz / Zusammenfassung der Ergebnisse



1) Einschränkung oder Verlagerung des Spielbetriebs am Sonntag-Mittag

� Widerspricht der Zielsetzung Rahmenkonzeption und ist für die Vereine nicht 
hinnehmbar

� Uneingeschränkter Sportbetrieb muss weiterhin gewährleistet sein

� Nicht zu empfehlen

2) Aktive Schallschutzmaßnahmen

� Erhöhung der geplanten Lärmschutzeinrichtungen (Wände+Wälle)

� Erhöhung der Anforderungen an die absorbierenden Eigenschaften der 
Lärmschutzwände (erhöhte Anforderungen an das Schalldämmmaß �
Hochabsorbierende Wände)

� Empfehlenswert

Rahmenplan Teil 2: Lärmschutz



3)  Passive Schallschutzmaßnahmen

Grundrissorientierung

� Keine Wohn-, Schlaf- od. Kinderzimmer an den betroffenen Fassaden                 
(Räume gem. DIN 4109)

Lässt sich Grundrissorientierung nicht umsetzen sind folgende Maßnahmen denkbar:

� Keine öffenbaren Fenster an Fassade

� Vorgelagerte / verglaste Balkone, Wintergärten, Loggien etc.

� Prallscheiben vor öffenbaren Fenstern

Abgemilderte Grundrissorientierung (Urteil Bundesverwaltungsgericht AZ BVerwG 4 C 6.98)

� Einrichtung von mind. einem Wohnraum an der lärmabgewandten Seite

� Nicht absolut rechtssicher und sollte vorab mit der zuständigen 
Immissionsschutzbehörde abgestimmt werden

Anpassung des städtebaulichen Konzeptes 

� Schallschutzbebauung

� Empfehlenswert

4)  Mögliche Änderung der Sportanlagenlärmschutzverordnung?

Rahmenplan Teil 2: Lärmschutz



Rahmenplan Teil 2: Klima



Rahmenplan Teil 2: Klima



Rahmenplan Teil 2: Klima



Rahmenplan Teil 2: Klima
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TOP 4

Erhaltungssatzung für den historischen 
Ortskern Oßweil



Stadtteilausschuss am 15. November 2016

Sicherung des baukulturellen Erbes im historischen 
Stadtteil
Oßweil
Mündlicher Bericht über den Arbeitsstand



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 38

Erhaltungssatzung „Historische Innenstadt“ gilt seit 29.04.2015 

Öffentliches Interesse 
� Auftrag des Gemeinderats an die Verwaltung



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Auftrag aus dem Gemeinderat

• Erhaltungssatzung „Historische Innenstadt“ gilt seit 29.04.2015 

• Bei der Beschlussfassung 
wurde vom Gemeinderat gefordert, auch die Stadtteile mit ihren historischen 
Ortskernen entsprechend zu untersuchen

� Zwischenbericht über den Arbeitsstand

39



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Bestandsaufnahme: Welche Gebäude sind 
geschützt?
Gebäude mit  

Denkmalschutz

40

Stadtbild 
weitgehend 
geschützt

gefährdet

Legende

Analog zur Erhaltungssatzung „Historische Innenstadt“ gilt seit 29.04.2015 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Bestandsaufnahme:
Historische Bausubstanz verschwindet z.B.
- durch Abriss oder
- energetische Sanierung
� „Löcher“ im historischen Stadtbild

41

Gegenüberliegende Straßenseite

Eglosheim – Frankfurter Straße



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Schritt 1: Bestandsaufnahme in den Stadtteilen

Welche Gebäude gehören zum historischen baulichen Erbe?

� Auftrag an den Bauhistoriker Markus Numberger (Büro für Bauforschung und 
Denkmalschutz, Esslingen) zur Feststellung der 
„Besonders erhaltenswerten Bausubstanz“, Bewertung aus Sicht des 
Denkmalschutzes (Originalbausubstanz)

� Die weiteren historischen und ortsbildprägenden Gebäude werden zusammen 
mit den Bereichsplanern und STEP-Verantwortlichen identifiziert.

� Ziel:
Gebäude identifizieren, die für das historische Ortsbild wichtig sind 
und zur Identität beitragen

42



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Schutzringe zur Erhaltung des städtebaulichen Erbes
Historische Stadtbildanalyse  (alle 10 Jahre aktualisieren)

43

Wertstufe 1: Baudenkmal (formell)
- Eingetragene Baudenkmale

- Denkmalensemble/Gesamtanlage

- Historische Zeugen, beispielhafte Gebäude ihrer Zeit

Wertstufe 2: Besonders erhaltenswerte Bausubstanz (formell)
− Gebäude, die eine Denkmalfähigkeit nicht erreichen, aber sehr wichtige 

historische Zeugen sind

- Bauten mit weitgehend erhaltener Kubatur wie auch wenigstens in Teilen 

erhaltener baulicher Detailausstattung
- In der Gesamtwirkung muss der Bau historisch geprägt sein

Wertstufe 3: Strukturprägende Gebäude (formell)
- Gebäude, die in ihrer Ausprägung das historische Erscheinungsbild 

stützen und wichtige Bindeglieder sind

zwischen Baudenkmalen und besonders erhaltenswerter Bausubstanz

- Die erkennbar historischen Ursprungs sind, allerdings oft „überformt“

Denkmalschutzgesetz (DSchG)

Erhaltungssatzung (BauGB)

Erhaltungssatzung (BauGB)



Welche Gebäude gehören neben den 
Baudenkmalen zum historischen 
Stadtbild? (am Beispiel Innenstadt):

44

Referenzgebäude zur Identifikation von
� strukturprägenden Gebäuden

Myliusstraße – Ecke Alleenstraße

Myliusstraße – Ecke Schillerstraße

Schillerplatz

Alleenstraße - Solitudestraße

Besonders erhaltenswerte Bausubstanz
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Historische Stadtbildanalyse
Untersuchungsbereich: Barocke Innenstadt
Gelbe gestrichelte Linie: Verlauf der ehemaligen Stadtmauer

Satzungsgebiet
Bereich: Innenstadt

ZIEL: Erhalt des historischen Stadtbilds 

Bestandsaufnahme ist Grundlage für die Entwicklung 
einer Erhaltungssatzung



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Was bringt eine Erhaltungssatzung?

Bisher kann ein Gebäude nach Kenntnisgabe bei der Baubehörde nach 14 Tagen 
abgebrochen werden, sofern niemand widerspricht (Landesbauordnung Baden-
Württemberg)

• Zukünftig ist ein Erhaltungsrechtliches Verfahren notwendig, in dem 
geprüft wird, ob das Gebäude abgebrochen werden kann oder nicht. 
Damit hat die Baubehörde die Chance, in den Dialog mit der Bauherrschaft 
und/ oder Architekturbüro treten zu können.

• Um den Verwaltungsaufwand auf das Notwendige beschränken zu können 
(Ressourcen) erstreckt sich die Satzung in der Innenstadt  nur auf die farbig 
gekennzeichneten Gebäude. Somit sind alle moderne Gebäude von der 
Erhaltungssatzung ausgenommen.
Nur für die historisch bedeutsamen Gebäude ist damit das Instrument 
„Der Erhaltung des historischen Ortsbildes“ wirksam. 

46



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

OSSWEIL
Zwischenbericht

47



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 48

Ortslage Oßweil, Ausschnitt aus der Urkarte 1832  



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Luftbild Oßweil um 1930

49

Chronik „Oßweil – Vom schwäbischen Bauerndorf zum Ludwigsburger Stadtteil“



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Luftbild 2002

50



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Kurzprofil Stadtgeschichte

- 816 erstmals urkundlich erwähnt
- mehrere Siedlungskerne
- Zerstörung 1635 während des 30- jährigen Krieges                                             

und 1693 beim Pfälzer Erbfolgekrieg
- Ab dem 19. Jahrhundert Ausbau des Ortes
- 1900 hat die Gemeinde knapp 2000 Einwohner
- von 1910 bis 1923 fährt die Ludwigsburger Oberleitungsbahn von Ludwigsburg    

nach Aldingen
- 1922 Eingemeindung nach Ludwigsburg
- 1936–1938 Bau der Flakkaserne    

51



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 52



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Untersuchungsbereich: bauliche Entwicklung bis 1920

53

Stadt Ludwigsburg Stadtplan 1920



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 54

Arbeitsstand

Bauphasenplan Numberger

„Buntes“ Erscheinungsbild:
Oßweil ist ein 
moderner Stadtteil

Bestandsaufnahme:
Heutiges Erscheinungsbild 
nach Bauphasen

BAUPHASENKARTIERUNG
OSSWEIL



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 55

Aufnahme durch Fachmann Herr 
Numberger Büro für Bauforschung und 
Denkmalschutz
(BBD), Esslingen a.N.

� Die historischen 
Bereiche:

- hinreichend erfasst?

Bestandsaufnahme: Was soll geschützt werden?
Denkmalpflegerischer Werteplan/ Fachplan (Landesamt für Denkmalpflege)

Beurteilungskriterien:

� Betrachtung von außen
� Historischer Überlieferungsgrad
� Vorbildcharakter/ Umgang mit 

einem historischen Gebäude
� Gebäude trägt das Stadtbild mit
� Historische Gebäude mit starken 

Veränderungen fallen aus dem 
Rahmen



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Welche Gebäude sind noch für das historische Ortsbild wichtig?

56

!Arbeitsstand!

WERTEPLAN OSSWEIL



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Zu jedem Gebäude, das zur „Besonders erhaltenswerten 
Bausubstanz“ zählt, gehört ein Datenblatt zur Begründung 
(Auswahl)

57

Arbeitsstand



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Zu jedem Gebäude, das zur „Besonders erhaltenswerten 
Bausubstanz“ zählt, gehört ein Datenblatt zur Begründung 
(Auswahl)

58

Arbeitsstand



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Zu jedem Gebäude, das zur „Besonders erhaltenswerten 
Bausubstanz“ zählt, gehört ein Datenblatt zur Begründung 
(Auswahl)

59

Arbeitsstand



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Zu jedem Gebäude, das zur „Besonders erhaltenswerten 
Bausubstanz“ zählt, gehört ein Datenblatt zur Begründung 
(Auswahl)

60

Arbeitsstand



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Arbeitsstand und weiteres Vorgehen

Schritt 1: 
Abschluss und Dokumentation der Bestandsaufnahme  2016/2017

Schritt 2: Bewertung (2017)

- Sind noch genügend historische und schützenswerte Gebäude vorhanden? Welche 
müssen in
die Liste mit aufgenommen werden (strukturprägende Gebäude)?

- Kann ein Bereich lokalisiert werden, für den eine Erhaltungssatzung aufgestellt werden 
sollte?

- Welche Gebäude müssen geschützt werden? (Satzungsgebiet)

Ziel: (2017/2018)
Erhaltungssatzung Oßweil
analog „Historische Innenstadt“
(moderne Gebäude sind vom Genehmigungsvorbehalt 
ausgenommen)

61

�

�



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung

Die Identität von Oßweil erhalten = das  bauliche Erbe 
bewahren.
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TOP 5

Sachstandsbericht Sanierung und 
Erweiterung der August-Lämmle-
Schule



64

Grundriss EG

Multifunktionale Nutzung 

für Veranstaltungen bis ca. 300 Personen

Bau A
Bau B

Bau C

Aktuell: 331 Schüler

Raumprogramm: 392 Schüler

14 Klassenräume

2 Mehrzweckräume

2 Kursräume

Lehr- Lernmittel- Materialräume

Verwaltungsräume

Lehrerarbeitsräume
Haupteingang

Aufzug

Sanitärbereich
Küche

Klassenzimmer

Klasse

August-Lämmle-Schule



August-Lämmle-Schule



66

Interimsgebäude

Inbetriebnahme 09/2016

1 x VKL-Klasse

3 x Betreuung
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• Plankonzeption mit Raumprogramm (Grundsatzbeschluss) Vorl.-Nr. 220/15  Juni 2015

• Vergabe von Planungsleistungen (Vorl.-Nr. 242/15 Juli 2015)

• Informationsvorlage / Bericht Stadtteilausschuss 06.04.2016

• Entwurfsplanung mit Kostenberechnung bis Juli 2016

•Modulbau für Interimsbetrieb August 2016

• Entwurfs- und Baubeschluss September 2016

• Baugesuch Oktober 2016

• voraussichtliche Bauphase 1.BA (Bauteil A+C)   März 2017 bis Sept. 2018

• voraussichtliche  Bauphase 2. BA (Bauteil B) Sept. 2018 bis Frühjahr 2020

Termine bei Umsetzung Vorentwurfsplanungen

August-Lämmle-Schule
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Entwicklung der Flüchtlingsunterkunft 
am Standort Mauserstraße
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TOP 7

Weitere Beratungspunkte des 
Stadtteilausschusses Oßweil


